
Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen u»d ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben» ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
ükerk, betit.'lt:

Der
Praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Profession,sten,
oder kin

auS langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezept b u cl)

für Chtinisttn, Kuustrischlcr.Möbelschrcnicr,
V-'cwch.schafter und Büchsenmacher, Lackirer
Klttschcil-il»d Ehaiseilfabrikaiitci:. Vergold er,

zninstdrechsicr, Kammacher, Vlechschmicke
und niedrere andere Gewerbtreibende. »ebst

gründlichen A»wcisu»gc» üdcr die
Behandlung u»p Attwcndnnz

der gegebenen Rezepte,
dtm Englischen, mit Btimtznnq dcr be-
sten in und aiislättdischeu Werke

bearbeitet.
Allen solche» Personen, welche Geschäfte

trclbc» die obcu im Titel des Bnebes a»oe-
führt sind, erlauben wir nus den ' Prakli.
febe» Rathgeber" als ci» höchst nützliches
Bn h ;n cmpfchlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig a»6 denselben vie-
le Wink, sür die Verschönerung »hrcr Arbei
ten erlernen.

Dcr Prcis des Wertch.nS ist so gering

als möglich gestellt, «in anch dem wennkr bc-

in'ttclten Handwerkern eine Gclcgcnhtit zu
gcken sich dassclbe anzuschaffe».

Für Buchhändler und Andere, wclcbe im
Gr.-, se» zu kaufen wünsche», setzen wir folge»-
»e Prr sc fest -

Itit!Exemplare in guten Pappband S?l>. N"

ÄO ? ,» ~ " 2». lll)

LL ~ ~ », <»
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pkgen Einsendn»» des Betrags bei dcr Dcstcl-
liiug?Berseiidnngskoste», Porto und teglc,.
«he»,werden aiisserdein bcrechiict.

Dr. Bechter's
Luugeil - P r escrvati v.

Prcis 50 Ee»t die Flasche,
Ist eine sehr schätzhare Zubcreitnua, entdeck-

dnrch einen regelmässigen nnd berühmte» deut-
sch.» Arzt, der sie über fünfzig lahrc in seit
«er eigenen Praxis in Dencschland gibranehc
b'Nre, in welchem Lande sie während jener Zeit

scrst ansgetthilt benutzt wurde, bei Huste»,
«. ikaltlUigen, Ratarhsteber, Engbli'stigkcit,

niebblisten, Seiten- uud Rückeuschilierze»,
Bl>':speien. jeder Art Brust- nud titilgcnbe«
<(h verd>», und i» HemmllNg dcr herannahen-
t. l !tuszel>r»»g. Vieles kann als i?b ter
"chlgcn Medizin gcsa'twerdcn, aber die Zc>.

- - lg?bcka»ntmachnttge>i sind znkosispieiia da-

z,; je?eb befl iedigende Beweis in dessen Wir-
tiUtgen wird in ciiiem Versiiche tamit gefun
tcii werdcii, so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anwttsungszettel begleitend, llch.r
7.NIU Flaschen sind allein i» Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worde»,

ein liherzcugciidcr Beweis vo» dessen Nutzbar
ieit» so»st winde eine so grosse O.»antltät nie

vk.taufc werte» sei».
So wirksam ist tie Medizin qewlsen 1»

dcr ve> schletcncn Krankhciien für
V'fche sie cmpfchl'n ist, daß sie allen ander 1.

ibereitungen von Sarsaparilla, Pauaccae
z . .'chnell vorangeht.

Z ngiiisse sind von Zeit z» Zeic erhal
ten uad bekannt gemacht worden, aber derKo-
sikii.cusvand von Aeituttgsbckanntmachilligcn
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
>elcbtglättbigsten tönurn leicht überzeugt wer-
ten von ter Nützlichkeit dieser Medizin wenn

anrufen a» Leidv's Gcsnndheis Emporilim
No ivi Rordzweitenstrasse, unterhalb der

Vlne Sirasse, z»m Schild des "goldeneiiAd-
l rS Niid Schlangen" allwo Aeugiiisse und
Rachweisnngc» zu hniiderten bo» Falle» der
lukrk'vürdiaste» Knren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnni.
.«i Diese Medizin ist um den oben ange-

gchkncn Preis in dieser Druckerei zu habe».
Juni 2<l. l'v-

N a ch r > ch t.
Der Uilterschliebcne benachrichtiget hiemit

alle sclebe P.rsoucn dl? sich selbst
»och verschuldet wissen an seinem

Stiefel- und Schuh'Stohr,
daß er seine Nnchcr in die Hände von Lbar-
lo» Troxcll». Et'q. zum Elnfordern überge-
ben hat. Solche,.die noch schuldig sind,wür-
den wohl thu» wciin sie sogleich anrufen, um
Kosten z» ersparen.

Abraham
Reading Mai >3. lv.
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Bücher Anzeige.
Folgende Bacher sind i» der Druckerei die-

ser iSeitttug um billigen Preis zu habcu :

Wiliiiseii'S deiitscher Äintcrfreuud, von I.V.
Wtsselhoeft, Philadkiphl»,, l Lsi).

Deutsche neue Ttstaineutc.
Der ainerikauische Seidenbaucr.
Die Eeschichtc der Vcrcinigten Staaten von

Nord Aineriba, seit der Etttveckiing der
neuen Welt bis aiif dtiS Jr.hr aus
dem Englischen übersetzt von Wilhel n,

B esekr e, Neiiuork, IL2B.
Dieselbe, vom Jahre bis >857, über-

setzt u»d hcraiisqegebe» vo» W > l h. I-
L. R i d e r l e«, Philadelphia, i«2B,

teben, Thaten und Meinungen des Ulrich
Awiiigli- erlicn Urhebers dcr deutsche»
tvaugellch-rkfotniirleil Kirche,von Johann
August Forsch, Chenibersbiirg, Pa. >« >7

W» ist Johannes H.iad.
ans Platteuhartt, Oberaiiit Sturrgardt?
Johann Haab ist mit seiner Gaitin Anna

geborn? Fri», vor etwa ><> Jahren in denVcr-
eiuigteu Staaten augckomme». Er soll iu
Neu Pork gelandet sein n. sieb einige Zeit l»
Michigan ai'.fqehalceii haben Der linterzeich
uete sein Schwager möchte gerne de» Aufent-
halt desselben erfahren, und ersucht daher ihn
und Jeden, ter Ausschluss hierüber gebe»
kann, um gefällige Nachricht an

Michael Feitz,

Leidu s Bliil-^lllen?
Dr. ?

Dr. Le'ldlsö ?
Ein grosser Theil davon ist Sarsaparilla

Sind die einzigen bestehenden Pillen welche
die stärkste Eigenheit besitze l für die Reini-
gung der Eingeweide n»d die Fähigteit, z»
gleicher Zeit, das Geblüt lind Natur zn rei-

»igen.

Tr. Leidn's Bl»t-Pll!i.'n,
Siild aus solche» medizinischen Extrakten zu

welche sebou von de» herühm
testcn Acrzlen in den Vereinigten Staaten
.uigcwaudt wuldcu nnd iu der ganzen Welt.

Tr. Leldn's Bliit-Piclrn.
Sind ein slchcresGegenliiittel k>cgc» die Übeln

Effekte und Folgen von Mei knrn nnd Mine
ralien, oder die gesährlicheu Effekte von den

sehleebteu 'Arzeueien und Onact - Medizinen
von Quaucksaibenl und auol indische» Impor-
löreii.

Dr. L idu's '^iut-Pllien,
Sind Ann Ouack, Anti Merturial, AiitiGal
leubasc und gegen alle Keankbelt erzeugeuteu

llrsaebc» oder gegen die Constitiltion wirke»
de Silbstanze».

Dr. Leidn's Bliil-^illen,
Mögcn angewendet werde« bei juugeil und
alten, mänilliche» nnd weiblichen, in ailc»
Verhältnisse», ohne Rnckhaltuug von Arbeit,
Diät oder »lässigem Lebe», uud ohue Furcht
für V.rkäünng.

Hört! waS Doktoren sag?n! von Dr.
Leidy'6 Vlut-PiUen!

Auszug von einem Briefe von Dr Howard
datllt Petersburg, Jmn 2l>, >»39.

fand die Blut Pillen als eine vorzng
liche Piligauz und Geblüt Reinigung, fand
sie mild und saust in ihrcu Wu klingen, kein,

ekelhafte Klankheit erzeugend >»> Magen,Leib-

fthiuerze» :e. welche gewöhnlich dnrch Pur
aan;c» erzeugt ivci de». Ich glaube, dass die
Blut Pillen die allert,ästigsten in Existenz
sind, von allem n> Form vo» Pille», nnd weiss
dass sie in nnzähltcheu Fällen die beste» Wir-
kungen hervorgebracht haken."
Auszug eines Brieses von Dr. W. S. Lam-

bert, vatirt Washington, Juli 8, 1359.

"Ich fa >d Ihre Blnt Pille» als liiies der

höchst schätzbarsten Abf»hl»»gSmittel,welches
ich je anwandte. Ii» der That, ich bia so zu-
frieden mit ihren Wlrtu».>en, dass ich selten
ein anderes Abführuugsnuttel anwende. Ich
gebe sie fast u> allen Krankheiten wo Abfüh-
rung nöthig ist. Es ist auch ni bt immer der

Fall dass icb sie cinug als Ablül" »ngsmittrl
anwende. Ich smtc dass sie für rheumatische
Schmerze». Krankhcite» der Hant und viele
andere Uebel, eben so wirksam sind.

Die Doktoren I. C. Haneock, EharlesHa«
mil »nd William Francis, vo» Peinisviva-
»ieii. ?Dr. I. P. Llo'.'d »nd Isaak Halbach,
von Neu Orleans.?Dr. I. G. t>vis »ndlo-
nalhau Debree, vo» Kentuckv. ?Dr. I. Cle-
ment, vou Richmond. ?Dr, Simon Si.e.d,
vo» Natchcz. ?De. I. O. vou Pitts
bürg?stiiinnen der allgemeine» Meinung bei,
dass die Blnr-PUlen dass aller schätz barste Ab-
führung!? nnd Blll'iejuigttttgi'.iittclsind, und
eigenthümliche Mittel für rheumathisch!' Ue-
bel. Kraukheiten der Haut, Kopfweh, Scbwi»
del, Ohumacht <e. :c., welches sie jemals ge-
kannt oder angewandt haben, n»d gebrauche»
sie iu ihrer täglichen Praxis."

Zahlreiche Zeugnisse vo» Individuen könn-
ten ebenfalls vorgelegt werte», aber die Ko-
ste» für Adverteise» sind zu gross um deren
ivublizilUilg zu telauben. Zu alle Solche»,
vir Gclcgt»heit hahen möge», möchte Dr. Lei-
dy dcnnoch sage» -

Prodltt seiucßllit-'^tUett?
Vor alle» Mittel» prooirt sie, ehe ihr reS-
kii c andere j» probiren. Sie waren nie nube-
fciedigeiid?sie werde» nie Uilbefriedigend sein
?könne» nie uubefriedigeud sei» i» einiger

ihrer Wirkungen, weil angeiiomme» dass über
lln»,s>m> Schachteln davon verkauft wurde»,
»nd in niebt eineu eiuzigen Falle war einige
davon unbefriedigend.

Wo ist Dr. Leidy?
Was ist Dr. Leidy ?

Die ganze Welt soll es wisse»! ! Sein Na-
me ist von selbst sich schnell verbreitend?und
seiu Ruhm begltieet de« Namen.

Dr. N.B. Leidy ist sowohl ein regnlärer
Appotheker als Arzt, attcstirt dnrch dic Dok-
toren Physik, Chapma». Core. Gihson,Jack-
son, Hare, Hor»er,DcweeS, James :e.

Dr. N.B. tcidv ist ci» qebor»er Peniisnl-
vanier, acbilrct >» dcssen J' stilnten, nnd ist
nicht vo» Paris, London, Edinbnrg oder ei-
nigem anslandischcn Orte, welche gewöhnlich
vo» Onacksalher» nnd Betrügern angegehen
werde», welche denke», dnreh solche Tricks die
Uttwisseilden und Unkundige» lelchter zu hi»
lergehe».

N. B. Leidy gibt medizinischen Rath um-
sonst, in alle» Krankheiten vo» jeder Natnr
»nd Art, rechnet mir den gewöhnlichen Preic
für die Mtdiziuen die er vielleicht verordnen
mag. an seinem Medizin Stohr und Gts»»d-
heitS Emvo:i»m, No. l'»i Notd 2ce Stiaift
iiahe der Wemstrasse, vom goltuen
Adler und Scblange».) Philadelphia, wo ein
zig preparirt werten, und im Großc» u»d
Kleine» verkauft

Tr. Lltil-^ille»,
Ebenfalls zu verkailse» bei:
I. R. Smith n. Co. Strasse, nahe am

Rothe» Löwe» Wirthshause.
I. Gilbert u. Co. Ate St. oberhalb tei

Wein Strasse.
Friedrich Klctt, Ccke ter 2te» und Callow-

hill Straffe.
G. W. Oakell'. 7lppotheker, Readiiig.
Sarah B. Morris, do. to.
Zoh» K. Long, to. L iilkaster.

B- Moser, do. AÜeiltaii»,
G. Liniiert, Kaiifma»». Laiicaster.

Milier, Sehisti) u. Smlth, do. Hambucg.
T>ll»d zu»! Verkauf >» der Druckerei dieser

Zeit»».,, Preis Sä Cent die Schacbcel.
Mai W. 11.

?lufferd.riin^.
Wittwe Kriea wüuschcsrhulichst zu wisse»,

oh Elisabeth Millti, vo» Artzell »» F»ldi
sehe», uoch >» Neu Poek ist. oder wo sie sich
sonst aufhält. Da die ohc»bcmcrkle Wircire
sich mit lhrc» K ludel» tu sehr beschrällkleil
Umstände» besiiidct imd die besagte Elisabeth
Miller ihr noch etwas scbnldcc, das ihr jetzt
zu statte» käme, sie auch n.cbr im gcrillgsteu
bezweifelt, das? sie ihre Schuldigkeit eutrub
te» wird, sobald iie nur cium.l weiß, wo sich
die Niehl besagte LZ ttwe anftält, so bittet sie
chellttehmeiide ?)lenscheus> eniide, ihr wo möa-
lich vou dem Aiifeutbalte bei'aater Elisabeth
Miller unter folgender Adlesse Nachricht zu
.zeheu.

Wittwe Klieg,

i/o .V. I'.

V 0 r sei)! a g
für die fernere Herausgabe des

F r e l l) r l t 6 - a el> t e r s,
in Sklppaeitvlüe, Moiitgol»t> vCa»ntl', Pa

Das geehrte tnirsehe Puhllknm vonMont
aomeiv und de» augreuzeuden CaiiliticS, iin
Staal Plunsylvanien. werden ehrenvoll bc-

»achllcbtlgec vo» dem Vorschiaa, für die fer-
nere HeranSaabe vorrlsagter Zell»».;, ivclcbe
seit eiiilae» Jahren vou Hm.
>oelle, Heranb>> de>.> -«Liberale» Be
obacbtcrs," in Reatllig.s heraiisgcgebe» wur
er. Dass ich jetzt die Hera» gäbe eblger
!»»>< aauz all. ,» aus mich geuemmen habe, ».

zesonileu biil, dieselbe fcr» rh>» auf die wah-
eeu republikaiilsebe» Grundsätze i 'g-

lo»'ü hcraiisz»lebe», günstig fnr die E>-
wählilng vou General Wiili.-.>»
fc>n, ter Hcld von fiir Pc si-
dent, uiid Tvl>di', von Pirgliiicil, für
Vice P.estdeiit ter Vei. Staate».

Bedingn» g e u.
Der "FrtlheitS-Wächtel' Wirt jedeilMlic

woch anf cinen Superialboaen schon nnd sau-
ber für "Elncu-Thalir" tes Jahre, in hach-
jähriger VolauSbtzahluug gedruckt ersehci-
»e». Alle Zeuill'.aeu die tureb tie Pest be-
foitert werden gehen auf Kesten ter Uutrr.
scbreibcr.

Dlcjeiliqcn Herren welche ei» Pack von 8
ncnen lliiterschreiber» sammci«, uud für die
Bezahlung steht», erhalte» ci.ic frei.

nnd Mittheilnilgen an den Her-
ansgebcr müffeil Postfccl sci», sonst wclden
sie ulchc ail'Zcnomn.en.

I.
Skippacksville, Montgomery Canntl', Pa.
Mai 5, ltj4«.

Land ittZndiaua
Dur<h zil veUckiifen,

(s'ine schätzbare Plantage,
gelegen i» Jackson Tannscbip, Wavne Caiin-
r>), Jildiaiia; gnnzcnd a« Jacksoilshourg s.)
Ä-cile vom National Weg, uuv 4 Mni u
vom Weiß Wasser Cai al.

Enthaltend 160 Acker
vom besten Land l» Wayne Cannty.

Die Bcrbeffci iinaen darauf beste-
hen aus cliicni prächtigen

Wohnh a u s e,
mit 2 guten Pumpe» vor Hausbar; ci»,
iitiie n»p prächtige Flehm Scheuer, an-
dere Nebeilaebände. Das Ganze befindet fleh
im guten Zustande »nd unter guten Fensen,
mehi'stcncheils mit Schwarz-Wallnni; Rie-
deln. L i Acker davon sind gellarr uud das

übrige >ii mir schönem >Valliuiß- und Ziik'-
bewachsen.

Gutes Recht uud Besitz kann einige Zeit
gegeben werden, von

Samuel Spittler.
Mai 5, ,840.

N. B. Indem cer Unterschriehene geson
»eil ist zu verkaufen, werdcu Kanstnstiqc
wohl thn». sich mit postfreien Briefen an den
Eigenthümer, oter au de» Herausgeber die-
ser Zeitttiig zu wende», um die Bediiigungeu,
wclche sehr annehmlich sind, zu erfahren.

Einladung zu r S u b s c r i p t i 0 n

für den

Liberalen Beobachter.
Um die obengenannte Zeitung soviel >rie

möglich mehr zu vecb eile», erlaubt sieh der
He>ausgebe., derselbe» das geehrte Publi-
kum zur Unterschrift für dieselbe ergcbcnst
ciuzuladen.

Da iu Berks Cannty keine andere deutsche
Zcllung besteht, welche die wahren Äruud

sätze der Gegtumaurcr Deinokratie vecrhci-
i 'gt, so werde» die Freuude des NtN-
D. N.irrlüon unv Avlul be-
ioüdtis aufmerksam darauf gemaebt, nud

böslich aber ernstlich ersticht, für ihre Ver-
breitung zu sorgen.

cdi»czu n q c » :

Der "Liberale Beobachter" erscheint jede»
Dienstag auf einem grossen Superialbogen mir
schönen Letter» gedruckt. Der Subscriptions
Preis ist Ein T h a l e r des Jahrs, welcher
in halbjähriger Vorausbezahlung erbeten wird.
Wer im Lause des Jahrs nicht bezahlt, dem
vei de» 1 Thaler öO sür das Jahr ange-

rechnet.
Für kürzere Zeit als K Monat wird kein

liiterslreiber angenonime», und etwaige Aus
ündiguiigen werd.» nur dann augcnommen,
veiin sie enien Monat vor Ablauf des Sub-
scriptions Termins geschehen und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar ange
noiiimen und sür den gewöhnlichen Preis ei»
gerückt.

Unterschreiben! in dieser Statt wird die
Zeitung portofrei geschickt, weitere Versendun-
gen geliehen tu» !, die Post oder Träger, von
Letzter» für Z,> Cent jährlich, auf kosten der
bct.essenden Ui terschreiber.

Briefe nnd P ittheilungen müssen porto-
frei eingesandt >vert> n.

Reading, z
Dr. Ia u u e 'v

,E rpc c t 0 r a n t
Diele unschätzbare 'Medizin bewirkt täglich ei-

nige der höchst wunderbarsten Kuren welche je
bekannt waren. Alle die sie gebiaucht haben
für Asthma, Husten, steckenden
Huste». Sticksluk oder H'ves, Auszehrung,
Ehronis.yes a.'eis.i!e't, Seimer-

zen und Heiserkeit, Schmerzen und Brustbe-
klemmung, schweren Athem, und jede andere
Krankheit der L un ge und Brust, kennen
und thuen von dessen Nutzbarkeit zew.c», ?

Br 0 n et? iti- s, seine de> Lutt-
i ist eine Krankheit ue lährlich Tausente
und abermals Tauiend« in ein vorzeitig
versentk, wird alleze r damit kui irr. Die ge-
wöhnlichen Symptome von d>e>er Krankhe.t

sind Hu! >ll, <üick)me>jiN ter Lliii-
ge uiid des Halses. Heiserkeit, scbw.res Ath-
inen, aslhiiia, hektisches Fieber, Allowins von
Sclliim oder anderm Stoss, wie auch »lanel-
mal Blnt speckn. Es ist eine Entzündung von
ter fein.n Haut» weiche inweutig in den Luft-
röhren etcr Luttgcfässu ijiund turcki alle Thei
le der Lunge laust. Dieser Erpelcorant unler-
trückr sogleick> ten Hutten, lie Sclüiier^en,^nt-

z mtung' Fieber und scknveres Atlnnen, bringt
eili fi' i.s und gelnides ÄU 'ive'.s.l, hervor, und
bew-rct eine Kur in kurzer Zeit.

Die Asihina nud dadurch kurirt?-
! Zwei oter oder drei grosse Dosis lur rt d>n
i»Zticksiuü oder ic'cbei Kindern, in sünf-
,zehn Minuten bis zu einer tunde Zeit. Der
Kei.lcknlsten n 'rt taturcb sogleicki gclinderr und
eine Kur in kurzer Zeit be>v r!t. .i. u>:decke voa
Pecsca.n tie Aufzehrung hatten, und
von ihr! n A-rzten als unhe>tbar erk äl t waren,
sind taturcki wi>terum zu ihrer rollkommenen
IGesundheit hergestellt worden.

Tr. 7<lol>e.tb>.-'- ig, D. D. President
vonl Granville College, i» Ohio, (kürzli h von

jNcu Pork)sagt:?er »abe unter cmer narlen
Verkältung,Austen und Heiserkeit gelitten,und
das; stii, Athmen so schwierig ge>ves.» sei, das,
er siin grosser Gefahr fühlte zu ei sticken, dah

aber turden Gebrau I? von diese», Erpee-
torant voUkoiiiiiien hergestellt wurde.''?Hrau
!Dills, vou Salem, I. wurde ron der Asth
>ma, woran sie 20 >ihre lang gel tren halt ,

j dur h den b von 2 Flaschen von dieser
iMedizm, kurirt. Frau Ward, vom nämli-
chen Orr, wurte ebenfalls von der nämlichen

!Krankheit, turcki den Gebrauch vo» einer Fla-
übe, kurirt. Elne junge Dame, ebenfalls von

jSalem, welche wie ihre Freunde glaubt.n»;iem
I lich stark in Gefahr ter Ausz hrung war, wur
> de , tur ss ten G ebrauch von Flaftlien, roll-
!loiiiinen hergestellt. Dr. Hamiton, von
lanies, Süt-?arolina, war stark m't cinem

usten, Heiserkeit unt Sck merzen ker Lunge
behastet, und durch ten Gebrauch von einer
Flasche von dieser Mcdizm fand er standhafte
Linderung.

DaS folgende Certfikat ist von einem prakti-
zivende» 'Arzte, und sehr respectabel» Geistli-
>ben von der Methodisten Memeinde, d.it rt
Modest Taun, T'a. August 27 18Ü6.

Dr. Ja>)»e. ?Geehrter Herr Ich habe ihr
Erpectorant überall >n meiner Peaxis ange-
wandt, seit d.n> letzten drei Wconaren, n»d süi
alle Uebel von jLichältiingen tLnkzundung
dc >' u»g 0, Ar> eln lilig,Astb »1 a,S et) »> 01

zoii und Sekwacbtn'ir der Willis, es ist
unstreitig das beste Mittel was ich jemals ge-
braucht habe.

Mit Achtung Ihr
N. W. Willems, M. D.

Aufzug eines Ccrt sikats vom Ehrw. Doktor
Babc 0 ck> letzherigen Presiedenten vom

Washington Eollege, Maine.
"Von früherer persönlicher Bekanntschaft

mit Dr. D. layne, einem regulären Sl»ten
te» ter medizinischen Universität von Pennsy!-
vanien, und einen erfahrenen glückliche» Prak-
tikanten von Medizinen, war ich im Stande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten feiner ver-
shiedcnen medizinis'hen Preparationen zu be
stätigen, vielniehr wie eine Mehrheit Solck'ei
die nicht dieses wissen. Nach einem Versuch
derselben in meiner eigen«» Familie, und eini-

ge davon persönlich, habe ich mich von Wahr«
heil dieser Zeugnisse villig überzeugt. Sic sind
Iva? sie vorgeben zu sein?keine Quasalbereien
?sondern kü»stlich bereitete Medizinen für ei»
»ige der »zefährlichste» mensck'lichei' Kr.inkhci:
ten. Ich weif, dal? sie hobgeschätzt, und vcr»

,

s.l'iedentlich von den geschicktesten Doktoren der
Medizin vorgeschrieben werten, sowohl in die«
sor Etatr als sonst wo, und ich nehme keinen.
Anstand dieselben als einen sck ätzhare» Zusatz
zu unsern medizinischen Maten.il, und eine si>
cbere sonolil als unschädlich und nützliche Me-
dizin für die Kranke» zu empfehle».''

Badceck. jr.
Zum Verkauf bei Gec» ge IV

Apotheker, Rord üte Strasse/ Reatina, Agent
für Dr. layne.

Januar 7. bv.

ist 57. Wendel,
aus Frledrichsrhal?

Dieser kam im Herl-si v. I. in Amerika .11,
und soll sieb aegenwä, tig wie man vermuthet,
in Philadelphia aufhalee». Sein Vater Tho.
maS LewiS Weutzel, ersucht jeden Manschen,
tlruud, der über de» gegenwärtige» A»fe»c-
halt seiiiesSohiieS Näheres wl>se» seilte. ihm
aüczae Naeluiehr »i,rer llachsteheiiter Addrcs-sc zukommen zu lasse»:

Iliomaß Lewis Wenh.'l,
Briish Valley, Cenrre Conntu Pen».

Berks Caliiilv Intelligeiiz Amt.
Auf d lugendes Ersuche» vieler seiner

Freundc >r»i de Uuterzl icbiieter bewöge», ci»
allgemeines Jnkclliaenz Amt, in Verbindung
mit seinen ander» Geseh feeii. zu eröffne»,wo
Personen für öffeiitliebe Belchr»»q, irgend
Häuser, die zu vcrlebueu, ;n verkaufe», oder
zu vc> >noi tgätscbe» sind, eincrageu lassen uud
solche, die zu reuten, kaufen oder auf Mort-
falsch zu lehucu wüuscbe». Elk>-«di>>u»a ein-
ziehe» töune». auch werden alle andere zu
einem Jutclliacuz Amt aehörciide Geschäfte
vercichret auf 2lnfrage bei

o'ceic,e
Nord stc Strasse, gegenüber dci EpiS»

lopal Milche, Rcating.
November li>.

und

i a »-! 0 irrp la s.
Der llnttrül'riebene benabrick'tiget da? ge-

ehrte Publikuii, hieinut, d.ch, er so eben voa
Europa erhalten hat

vorzüglich f.in und sie» gearbeitet ro» herrli»
chem Ton. Ebenfalls:

4 Z)i.l u c> rc 0 l-ilv.
D-eseö ist eine ganz neue Art von Instru-

menten, und hac si on d>n größten unge-
checkren Be>f.ll im größten Theile ton Eueopa

i gesunden.? >e obigen Instrumente sind für
i ten Nnlvrsi! riebenen besonders verfertigt, und

er lann sie daher mit vollem Zutrauen emp-
fehlen

! hat ebenso c"»e grosse Au 'wal»! von an-
dern n usikal-s.l en Instlumenren zun, Verkauf

i namentlich: Violiie» und Vioi'nen
Sait'ii, Klar Flete»,

! zösisl'e s'ötner, ze. Zille diese
! ist er gesonnen woh!se>i r zu vekanfen, als sie

>» Pl' l.iteiphia oder Pork gekauft »verde»
> kennen.

Srl el eu q.
j Er hat ebenfalls von Europa eine unendliche .

' ''lu ivil'l von S P >e l z e u ge eihalten, was
er s>hr wvh.fe l vcrkalif. ii u> 11.

s7ti;lllail!>.
Rcating, Dce. 17.

und
Werde», wie vorhin, iu dkurseber. feaii.

! uild L<piachc vom l!u-
-tel zeichneten aetörig genhriebe», und »ach

j Europa, a» Ort uud Stelle, sorgfältig er«
pcdii l^

! Auch de» eiiiheilnischen der englische»
> Sprache uukundru'u Gcait-uud jaudlku-
. ceu, ieucu es hö b>i se»u sollte
ihre sc'geuauuteu Dccdi?, al.:: Käufe, ieh,

> nuu/>eu Acchu»uge» uns bcsou-
dcrs ihre Teiiamenrc, iii ihrer tcut sebcn

I Sprache, geschrieben zu habe», eine
Vorsich.S MaaSrrgcl wodurch mauchcm
weulausigcn und sodann kostspieligen Pro-
zeffe konnte vorgebeugt werde», bietet er
seine Dieu,le an. iiud, als
gcr Not.»r>»s, »ud chemaliger
gerichtliche HZe aiute wird er sich thaugl!
bcsltißeu de» Wüus-'eu seiucr Clieuteu ge-
wissenhaft zu cutsprccbc». Mau melde
Ucl persönlich oder in porto freyen B'.it-
iena» l

Prof'r (? X Waaner.
Llcadiug, Pcnn'a.

In der Gcgeud von Neadiug wohnende
Personen beliebe» am Stobr der Hr», Keim
und lAtichrcr »achzu ragen. '

Ne.iding, den IV, November.

I 0 b ll S. Zl l! l e u l' a cl' '6 i
Neuer Eisen Waaren Stohr,

Ecke der (Zten und Ost P.'nn Strassen !
N e a d i n g.

?ieading December I?.

V!I
l.l«n ntk«tly null

t'Xtt ttt' «! iit

!e,nt i it» 8.

Ol 1X 5. 11.

ut'kll» H i'tun» Ltiovt,

17. ,


